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vielmehr eine Fortsetzung des begonnenen hypothetischen Vor
dersatzes, und derjenige Gedanke, der den Nachsatz dazu zu
bilden hätte, folgt erst 1281 a 4 diÖKep baoi avpßaXAovrai nleXorov
eig rr,v roiavrriv xoivum'av, rovroig rfjg noAeiog perean xAelov— yi

rot? xarä kAovtov vnepeyovai xar’ dperrjv o ÖKepeyopevoig. Denn
wenn wir den Satz der ausführenden Erläuterungen entkleiden, so
würde er lauten: ei de prtre rov £vjv pövov evexev (xoivcnvotäffiv) dXAd

p.dAAov rov ev £rjv, prjre avppayiag evexev orcojg *vnd prjdevdg ddi-

xiUvrai, p.r/T£ oid -dg dllaydg xai tyjv yp-fjaiv tyjv kpog dAArjApu?,
d)j,d üjyr,g evexa reAeiag xod crjrd.px.ovg xcti rö&gt;v x.akihv xpaljeujv ydpiv
Sereov tyjv koAitixyjv xoivcoviav, 6aoi ovpßdAAovrai nAeZarov eig tyjv

roixvty-jV xoivuviav, rovrovg npoarjxei nletarov pereyeiv nbAetag. Aber

nicht etwa blos der Nachsatz dieser hypothetischen Periode tritt in
einer mit dem sprachlichen Ausdrucke des Vordersatzes nicht über
einstimmenden Form ein, sondern schon das positive Glied des Vor
dersatzes, durch welches die wirkliche Aufgabe des Staates der
irrthümlich vorausgesetzten entgegengestellt wird, ist nicht mehr in
der dem Anfänge des Satzes gemässen Form ausgesprochen. Die
ausführliche Besprechung der einen falschen Ansicht über den Staats
zweck, diäräg dXkaydg xod tyjv yprjcnv, führt dazu, dass an sie, und
nicht an den ursprünglichen Anfang des Satzes, die Erwähnung der
wahren Staatsaufgabe angeschlossen wird, nepi o’ dpevf/g xai xaxiag
nolirixfig diaoxonovcnv xrA.b 5: diese wahre Staatsaufgabe findet dann
durch Unterscheidung dessen, was für sie nur unerlässliche Vorbedin

gung, nicht schon selbst Zweck ist, eingehende Erklärung, und erst
dann wird zum positiven Aussprechen des wirklichen Staatszweckes
(1280 b 40 nbhg §’ yj ysvoüv xai xojpojv xoivcovca d,u&gt;fjg reAeiag xai

avrapxovg) und zu der sich daraus ergebenden Bestimmung über das
wirkliche Mass der politischen Beeilte (1281 a 4 oibnep oaoi avp-
ßaAAovrai nAeZarov xrA.) und in ihr zum sachlichen Abschlüsse der
1280 a 31 begonnenen hypothetischen Periode gelangt. — Bekker hat

demnach ganz Recht gehabt, die Parenthesen der Schneider’schen und
Göltling'schen Ausgabe zu entfernen; er setzt vor 1280^36 xai ydp

d.v ein Kolon. Die Einsicht, in den Satzbau wird jedenfalls unterstützt,
wenn durch ein Zeichen der unterbrochenen Construction an dieser

Stelle der Leser aufmerksam gemacht wird, dass diese Erklärung in
ihrer weiteren Ausführung den grammatischen Zusammenhang des
Satzes in Vergessenheit bringt.


